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Sprechzeiten: 
Mo. Di. Mi.: 08:00-16:00 Uhr 
Do.: 08:00-17:30 Uhr 
Fr.: 08:00-12:00 Uhr  

 

 
 
 
Termin:  Freitag, 20. November 2026, 20 Uhr 

Ort:   Bürgerhaus – Kultur- und Tagungszentrum der Stadt Hürth 
   Friedrich-Ebert-Straße 40, 50354 Hürth 

Veranstalter: Kulturamt der Stadt Hürth 

Tickets:   im Vorverkauf: 25 €, erm. 20 € 
  Abendkasse: 27 €, erm. 22 € 

 

Annes Kampf – Anne Frank vs. Adolf Hitler 

Ein eindringlicher Beitrag zu den Jüdischen Kulturwochen am 20.11. im 

Hürther Bürgerhaus 

Mit „Annes Kampf – Anne Frank vs. Adolf Hitler“ kommt am 20. November 2026 ein 

eindringlicher Beitrag zu den Jüdischen Kulturwochen im Rhein-Erft-Kreis nach 

Hürth. Ein Abend, der zeigt, wie aktuell Geschichte bleibt. 

Adolf Hitler wusste nichts von Anne Frank. Sie hingegen kannte ihn nur zu gut: Sein 

„Kampf“ bestimmte ihr Schicksal, ihr Leben endete im KZ Bergen-Belsen. Geblieben 

ist ihr Tagebuch – ein Dokument von Leidenschaft, Humor und Hoffnung. 

In „Annes Kampf“ prallen Anne Franks Worte auf Passagen aus Hitlers „Mein 

Kampf“. Die Kabarettistin und Sängerin Marianne Blum und der Schauspieler 

Thomas Linke setzen die Texte in Szene und lassen die Gegensätze unmittelbar 
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spürbar werden: das kleine Tagebuch gegen das große Diktator-Werk, bewegende 

Menschlichkeit gegen fanatischen Hass. 

Das Ergebnis ist ein Abend, der lehrreich, erschütternd, aber auch überraschend un-

terhaltsam ist. Denn so wie Anne Frank nicht nur traurig, sondern auch humorvoll 

schrieb, entlarvt sich Hitlers Machwerk an manchen Stellen als unfreiwillig komisch. 

Die Veranstaltung beginnt um 20 Uhr, Einlass ist ab 19:30 Uhr. Der Eintritt beträgt im 

Vorverkauf 25 Euro, ermäßigt 20 Euro, an der Abendkasse 27 Euro, ermäßigt 22 

Euro. Die Veranstaltung ist gültig für die Kultursammelkarte. 
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